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Zeversches Wochenblatt

Nr 7L. Donnerstag , den 12. Mai 1870
Dirnst. Ernennungen und Veränderungen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht : dem Pfarrer Rabe zu Drnklage den Titel „Kir-
chrnrath

"
zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
gmiht : die Verwendung des Gerichtsassessors Wcsche
«iS HülfSrichter beim Obergcrichte Oldenburg zu ge-
«hungen,

sowie
denAMgerichtscopiisten Kufa zu Oberstein zum Actuar
beim dortigen Amtsgerichte zu ernennen.

Der Gendarmerie-Sergeant Kohren ist zum Polizei-« alt für den Bezirk des Amts Steinfeld ernannt.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht : den Grenzaufscher Struck zu Hooksielzum
CnssengeMfen beim Steucramte zu Jever zu ernennen.

Es sind versetzt worden : der Postmeister Witte
von Delmenhorst nach Varel, der Postsecretair Jgn6e
von Varel nach Berlin, und der Post-Expedient Vieth
Von Oldenburg nach Melle.

Dir Verwaltung der neu errichteten Post-Expeditionin Bachel ist dem Kaufmann Helmers daselbst über¬
tragen worden.

Der Post -Expediteur Olding in Lastrup ist aus
dMPoftdienste entlassen worden.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen

. . Art . 7 Z 2 des Gesetzes vom 28 . März
betreffend die Enteignungen zu Eisenbahnen,

?? «
""1 bekannt gemacht, daß der Plan zur Eisen¬

bahn-Anlage von Hude nach Brake, soweit dieselbe durch
der Gemeinde Hude führt, nämlich:

) die Karte, in welcher die festgestellte Bahnlinie
durch das DorfHude mit einem rothen , weiterhin

schwarzen Striche angegeben ist,/ .^ propriationstabelle, in Welcher die von der
-ochanlage betroffenen Parzellen nach der Ka-
?^^ sPichnung und unter ungefährer Angabe
sind u d

^ obzutretenden Flächen aufgeführt
das Project der anzulegendcn Ueber- und Durch-

s
°5 ^ P°mllelwege, Durchlässe , Brücken u . s. w .,

lit . ^ agen, vom 13 . bis 26 . d . M. einschließ.
,ouervogt zu Hude zur Einsicht der Be-

Äk
E ^ egt werden sollen, und werden demnach

W » nk k gegen die verlangten Abtretun-
ckubm Anlagen Einwendungen zu haben
du Uebernnŝ beabsichtigter theilweiser Enteignung
bttlanaen Ganzen, nach Art . 4 jenes Gesetzes,
^ngkk oder

°
An / aufgefordert , solche Einwen-

halb «Le ^ Erage bei Strafe des Ausschlusses inner-^ ogen nach Ablauf jener Auslegungszeit,

mithin spätestens am 3 . k. Mts . , entweder bei dem
Staatsministerium oder bei dem Verwaltungsamte Del«
menhorst schriftlich cinzurcichen.

Oldenburg, den 6 . Mai 1870.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
I . A. :

_ Steche.
Am 19 . d. Mts . wird der Magistrat die öffent¬

lichen Wasterzüge der Sradtgemetnde Jever , deren
Derzeichniß zur Einsicht auf dem Rathhause ausliegt,
schauen . Die Besitzer der anliegenden Grundstücke
haben bis dahin d « S Äser und da » Flußbett di» zurMitte de - WasterzugS in einen schaufrrien Stand zu
setzen.

Jever , 1870 Mai 3.
Der Stadtmagistrat,

v. Harten.
G e r d e S

Nach Art . 2 d« S Statut » VII . kann der Abfluß
von Schmutzwaffer auS Viehställen , Abtritten , Dünger¬
gruben u . s. w . auf Straßen und Wege »der in dir Weg-
gräden au fbef andern Antrag vom Magistrate ge¬
stattet werden , w - nn der Befolgung d,S Art . 110 §.
1 . d Ser Wegrvrdnukg , welcher dies, « Ttfluß bei Straf«
verbietet , örtliche Hindernisse entgrgentreten oder solche
nur durch unverhältnißmäßig kostspielige Anlagen zu
erreichen ist. Bei solcher Gestattung haben dir Grund-
befitzer die Abflußanlagen , namentlich auch die erfor¬
derlichen Rrnnstrinbrückrn « ach Anweisung d«S Ma¬
gistrale hrrzustellen und stets in gutem Stand zu
erhalten.

Der Magistrat wird im Laufe diese- Monats
Nachsehen lasten , ob vorstehende Vorschriften befolgt
werden . Urdertretungrn werden der Großherzoglichen
Polizeianwaltschaft sofort zur Anzeige gebracht werden.

Jever , 1870 Mai 5.
Der Stadtmagistrat,
v . Harten.

Gerde » .
Concurö - Proclama.

Wider den Kaufmann Jans Lehrend - Janssen zu
Sande , jetzt in der Strafanstalt zu Vechta , ist am 18.
März 1870 Schulden halber der EonrurS erkannt , zu
dessen Ausführung nachstehende Termine angesetzt
werden:

1. auf den
14. Zuui 1870

zur Angabe aller au » irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Eompen»
sation geeigneten Gegenforderungen an den Gemein¬
schuldner , sowie aller dinglichen Rechte oder Se¬
parationsansprüche , bei Strafe teS Ausschlusses
von diesem Eoneursr und bei Verlust der dinglichen Rechte



und SeparalionSaysprüche . Die « Waken mügW
durch eine» d»i - kpr u«trrz»ichmt«n Berichte Wgeks,
senrn Anwalt schriftlich eingeretcht , könne «, «her auch,
wenn der Werttz der anzugebtnden Ansprüche die
Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt, mündlichzum
Protokolle gemacht werden . Der Anwalt wird durch
den Auflrag zur Angabe zugleich zur sonstigen Der»
tretung de» SewaltgebrrS im ConcurSverfahren und

zur Abgabe aller darin erforderlichen Erklärungen
bevollmächtigt, vorbehältlich der Befugniß de » Ge¬
richt », in einzelnen Fällen , nach seinem Ermessen,
die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe dienenden Beweis-
thümer sind derselben , bei Vermeidung der gesetzlichen
Rachtheile, in Original oder in Abschrift beizufügen,

2 . auf den
2 . September 1870

Morgen» 10 Uhr zur Liquidation,
3 . auf den

15 . Oktober 1870
Mittag » 12 Uhr zur Anhör u ngde » PrioritätS-
urlhellS.

Varel , au » dem Obergerichte, den 21 . April 1870.
Claus s e n._ — .

Bunnemann.
Immobilien sind nach Ang -rde de» Cridar» nicht

Vorhand n.

Preuß . Jadegebtet.
Die Zagdbezütr III., IV. und VI. sollm, vom 1.

September d . 3 an, au « 3 Z » hre anderweitig am
23 Mai d . I .,

Vormittags 9 Uhr,
iw Amtrlocai zu Hevp -nS öffentlich verpachtetwerden.

Ze o r, 1870 Ma < 1.
Königlich Preußische» Amt de» Zadegebiet».

v . H e i m b u r g.

Ausverömgung.
Am Sonnabend , den 14t. Mai,

Rachautteg » 3 U r , sollen auf vem H' ll - rnsen Hamm
bei 3 «v «r ra . 70 Püti Erde auf Fuhrwerk aufzu¬
schlagen mindeftfordcrnd ausverdung «» « rrden.

Verpachtung
H^ LLI»Sl » i8davvi ».

Der Unterzeichnete beabsichtigt
seine Gast - und Schenkwirthfchaft
nebst großem Tanzsalon , auf 1 . Juni
anzutreten , öffentlich meistbietend zu
verpachten.

Gastzimmer und Tanzsalon stnd
vollständig möblirt.

Da hinreichend Raum vorhanden
und die Lage ( unmittelbar am Liege¬
hasen ) vortrefflich ist, kann noch sehr
gut ein dazu paffendes Ladengeschäft
mit verbunden werden.

Es wird hiezu Termin angefetzt
auf Montag , den L6 . Mai d . J .,

Nachmittag - 3 Uhr , und wird der
Zuschlag bei annehmbarem Mott
sofort erfolgen.

Nähere Auskunft wird gern er-
theilt

Wilhelmshaven.
Albert Thomas.

D «r Pfkkdehändlcr Herr Bahrenburg zu
läßt am

Freitage , den 13 . d . Mts .,
Vormittags 19 Uhr,

im DOrkenfch - n Gaübose hikl
'rlbK

20 Stück Pferdebester
Kehdinger Race,

darunter zwei-, drei , vier - und sünfährlge,
öffentlich ans Zahlungsfrist verkauf««.

Wittmund, den 10 . Mai 1870.
3 i l d e n , Auct.

Der Pferbrhändler Levy Stahl in Efeus ijß! „
Freitage , den 13 . Mai d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
im Dierken ' schen Gastbo»e hiefeO -st

40 SM
Mrde,

Kehdingeru.M
jadinger Race,

worunter zwei» , vrei -, vier - und sünWchi,
größtenthell» Wallache,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Wittmund , den 1ö. April 1870.

3 t l d en , «uct.

Schweine-Verkauf.
Der Hanveltmann Oiedrich Harm», z« ß

läßt am
nächsten Sonnabend , den 14. d. M

Nachmittags 1 Uhr,
in de » Gastwirth » Friese , zur Höhenluft hieseliß, «k'

Häutung:
L« Stück große «ud klM

Schweine,
bellet Race,

auf Zabiungtsrist meistbietend verganten.
Kaufltebhader werden eingeladen.
Jever , 1870 Mai 8. . . .

V. 8 r l

Hausmann JohannHarms zu LE
werth läßt wegen Aufgcbens seiner
wirthschast am



Mittwochen, den 18 . dieses Monats,
Nachm . 2 Uhr unfangend,

i» seiner Behausung daselbst:
2 gute Arbeitspferde,

3 gute milchgebende
Kühe,

1 führe Kuh,
2 dreijährige Beester,

1 zweijähriges do . ,
1 zweijährigen Ochse « ,
2 milchgebeude Schaafe,
L Lämmer,
2 Kälber,
I altes Schwein,
einiges Ackergeräth und pl. m . IVO
Psd . Speck und noch verschiedene an¬
dere hier nicht genannte Gegenstände

Mich meistbietend auf geraume Zahlungs¬
fristdurch Unterzeichneten verkaufen, wozu
KausMhaber eingeladen werden.

Sengwarden , 187V Mai 9.
Hedden, Auct.

^ große . .Willrenauctlon.
Am Mittwoch , den
18. Mai d. I ., und
folgenden Tagen , je¬
desmal Nachmit¬
tags 1 Uhr anfan-
geud,

V im neuen Andreae'schen
Actionslocale zu Neuhep-

ein bedeutendes
lMsSktllrMSlM -IZM.Äs:
ca. 400 SM Cattune
und Druckcattune in den
Westen geschmackvollsten
Mustern, 100 Stück mo¬
derne Kleiderstoffe, ferner

eine große Parthie Tri¬
kots, Satins, Buckskins,
Tuche, Leinen und baum¬
wollen Leinen, Bettdrelle,
Federleinen , leinene und
baumwollene Bettüber¬
züge, Gardinenstoffeinsein
und ordinatr, sodann eine
große Parthie fertiger
Kleidungsstücke, als : Ja-
quets, Joppen, Röcke, Ho¬
sen und Westen, sowie ein
neues SortimentJaquets,
Talmas rc. für Damen , u.
s. w. u. s. w.

zu jedem nur irgend annehm¬
baren Preise öffentlich meist¬
bietend mit geraumer Zah¬
lungsfrist vergantet werden.

Käufer werden mit dem !
Bemerken eingeladen, daß !
eine solche gute Gelegenheit
zu billigen Einkäufen sich so
leicht nicht wieder bieten !
wird.

Heppens.
W . Becker.

Schweine -Verkauf
zu Nosfhausen.

Der Handelsmann Gerd HarmS Bunk zu Hat¬
tersum läßt am

Donnerstag , den 19 . d. Mts . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Franzen zu Roff¬
hausen Behausung

ca. 30- 40 Stück

!!



groHe und kleine

8lhwkwk bester Race
«uf ZshlungSsrtst meistbietend durch den Unterzeichne»
len vrrksu ' en.

Kaufliebhaber werden ringrladen.
Jever, 1870 M-i 11.

_ v . Cölln.

Schweine-Berkaus.
Der Handelsmann Gerd Harm » Bunk zu Hat»

tersum läßt am
Sonnabend , den 21 . d Mts .,

Nachmittags I Uhr anfangend,
in des GastwirlhS Friese zur Höhenluft hirselbst Be»

ca. 30—40 Stück
große und kleine

dchweine
bester Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend durch dm Unterzeichne»
ten verkaufen.

K « ustiebh «ber werden ringrladen.
Jever, 1870 Mai 11 .

g - l l

Schweine-Verkäüf
zu Roffhausen.

Der Handelsmann Johann Hoting zu Zwischen»
ahn läßt sm

Sonnabend , den 21 . d . Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des Gastwirths Franzeu zu Roff-
Hausen Behausung

ca. 30- 40 Stück
große und kleine

8 chm eine bester Race
auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kavsttebhabrr « erden eingeladrn.
Jever, 1870 Mai 11.

_ v. Cölln.

Aufgehobene Auctiorn
D>e auf

Freitag , den 13 . d . Mts ,
annonciere Auktion von Baumaterialien rc. für
den Landw ' rth Fritz GerdeS zu Dykhausen findet
Umstände halber nicht statt.

Frirdeburg, den 8 . Mai 1870.
_ E g a e r e , Auct.

Srottftcanonen.
Gesucht.

Nus sofort ein Knecht . Näheres bei
Gastwirth Me ent » in Jever.

Hausung

Gesucht.
Auf sogleich rin M ' lteiknrcht.
Coldewei b . i Hohenkirchen.

Gerd Wolken.
Gesucht.

Troß Knechte und Mägde bei guten Hensh,s,„
und hohem Lohn.

Diedrich Serken , Seflndemtkler.
Wiefel » bei . Jever , Mai 8. 1870.

Gesucht ^
^

Auf sogleich Z Zimmer - und Mau «gesellen.
I . M . Harm » , Zimmermstr.

DübbenS.

Gesucht.
Auf sofort 2 Dienstmädchen ge¬

gen hohen Lohn.
Fried .-Aug .- Groden.

Ado Jürgens.
Dir Mitglieder de» hlestaen

Prvteftanten -Vereins
werden zu einer Brrssmmluiig auf

Sonnabend , Abends 8 Uhr, v. W
präche rlngetadrn.

NeugarmSsil , Mai 11.
3.

G . Ly edmek «.
Gesucht.

Auf sofort ein Schuhmachergrsell.
Wüppelsrr. AltkNdeich. H . Hinrich «.
Meinen Slter empfehle ich zum Decke » W

ein Deckgeld von 15 Gs. daar.
Aünenhof. T. Gerbet.

Gesucht.
Auf sogleich ein Knecht , der gut mit Pferd«

umzugehen versteht.
T ?1tenö. I . F . Hintzen.
Sonntag, den 15 Mai,

Herren- und DamenM
wozu srmndlichst einlavet

G . T . B , hlken.
Fri- derik.nstel, 1870._ ^
Unfer schwarzbunter Stier (echt hoüändW

Rar«) ist gegen eine Vergütung von 10 Gs. sük M
Kuh zum Decken zu benutzen . ,

Fokwarf. H. Rirken. ^

Strohdocken ».<
Breddewarden. _ Friedr . Cilcrö. ^

Gegen Magenkrampf , Soodbrach
Verschleimung , schlechte Verdauung'
überhaupt Beschwerden des Mage«»
ewp ehlen unsere d . kanntrn Tropfen,
Sgr . , kleineres 10 Sgr . , mit GebrauchranM«"«
incl . Verpackung gegen Poflvorlchuß.

« « men . H. Alb recht mk«.
Gesucht.

Auf sogleich eine erste und zweite Magd.
FinktNrst , 8. Mai.

I . P . Wester « « "-



Sonnenschirme
in großer Auswahl, schon von 30 gs. an bis zu den
feinsten Sorten, empfiehlt

Jever . Ilt . Loementhlü.
Frühjahrseinkäufen

Me mein reich assortirtes Lager von Porzellan-, Glas-,
Steingut-, Galanterie- und Kurze-Waaren, sowie

eine große Auswahl
» oldeter, Mahagoni- und lackirter

ßSpicgelf
bestens empfohlen.

Jever, April 1870.
Z. C. M. Wölfel.

Für Auswanderer
Zeit - und Geldersparniß.

Durch die direct» Beförderung ab Bremerhaven anstatt der diSberigrn indirekten über Bremen wird
lui»«nderrrn der längere und kostspielig« Aufenthalt in Bremen erspart und fern : r Gelegenheit gegeben,
«nt Ruh und Ruhr an Bord einzurichten.

Rthne Uutkunft ertheilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten
Herr Jka Zwitters, Sandcl,

» Jo h . Joachims , TettenS,
, H. E. Jühlf » , Hooksiel,
» I. A. Bohlken, MrdernS,

de«
sich

dremerhaven , am Hasen 83.
E I . H . G . Düser , Jever.

^ iUlIt « L 8 «V» IV8,
ronceisionirte SchiffSexpedi nken

» Die S » len, nach der Komposition de » UA" Königt. ProiefforS ür . AtberS zu Boaa °tLA - nge.
» fertigten , als vorzüglich wirkungsvoll erprobten Rheinische « Brust -Caramellen sind in versiegelten
sroserothrn Düten ä 5 Sgr . — auf deren Vorderseite sich die bildliche Darstellung „Vater lliiviu uuä
» öle Mosel" befindet — stets zu haben bei k. IU. vivers lVve. in lerer.

Epileptische Krämpfe (Fällsucht)
heiltbrieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doct » r <l. biliiseb tu Berlin

jetzt LomsrnKraß e 45 . — Bereit » ü ^ rr Hundert geh »lt
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publi»

I

züze ich hiedurch ergebenst an, daß ich v» n jetzt
s» in dem früher vou Herrn Stoffer » bewohnt grwe»s'»m H,us« hi,selbst meine Colonial. , Böttcher-Waa-n»-, Ertreide . und Butter . Handlung aus da» Tht»"istr svrtsrtzrn werde und dittr um vielen Zuipruch.H' vkfiel , im Mai l870.

v . S . G ch u ch m « » n.

Sonntag , den IS . Mai,

Bail 4Z
in der Traube,

wozu ergebenst rinladet
A . Asseier.



Als ein vortheilhaftes und solides Unternehmen empfiehlt Unterzeichneter die vomStaate
genehmigten und garantirten großen

Geld -Verloosungen
welche zusammen über Eine Million 718,006 Thaler betragen.

Der größte Gewinn ist im glücklichsten Falle
event. Wkrrk 2S «>,«»V« oder LO« ,O« O Thaler Silber.

Die Hauptpreise sind:
Mark 150,000 ; 1 ««,««« ; 50,000 ; 40,00« ; 30,00« ; 23,000 ; 2 i
20,000 ; 3 4 15,000 ; 4 4 12,000 ; I 4 11,000 ; 4 » 10,080-
5 4 800« ; 7 4 8000 ; 21 4 5000 ; 3 4 4000 ; 35 4 3000 ; 128
4 2000 ; 5 4 1500; 4 4 1200; 205,1000 ; 255 4500 ; 2 4 ZOO:

353 4 200 ; 13,20« 4 11« rc. rc.
Ueber die Hälfte der Loose werden bei dieser Lotterie mit Gewinnen gezogen ; in Allem über

26,000 Gewinne , und kommen solche plangemäß innerhalb einiger Monate zur Entscheidung.
Gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages versende ich „ Original-Loose " für die Ziehung

2 . Classe, welcheam 18 . und 19 . Mai stattfindet, zu folgenden festen Preisen:
Ein ' ganzes Originallvos Thlr . 4 — Ein halbes Originalloos Thlr . 2 — Ein viertel! Original¬

loos Thlr . 1, unter Zusicherung promptester Bedienung. — Jeder Thcilnehmer bekommt von mir
die vom Staate garantirten Original-Loose selbst in Händen und sind solche daher nicht mit ver¬
botenen Promeffen zu vergleichen . Der Original-Plan wird jeder Bestellung gratis beige¬
fügt und den Interessenten die Gewinngelder nebst amtlicher Liste prompt übersandt.

Durch das Vertrauen, welches sich diese Loose so rasch erworben haben, erwarte ich bedeutende
Aufträge, solche werden bis zu den kleinsten Bestellungen , selbst nach den entferntesten Gegenden
ausgeführt. ,Man beliebe sichbaldigst vertrauensvoll und direet zu wenden an

StaatS -Effeetenhandlung in Hamburg.

U

Gesucht.
Auf sofort ein Knecht gegen hohen Lohn.
Ziallerns . G . M . Lassen ».
Ich wohne jetzt bei dem Herrn Spamann zu

AltheppenS und ersuche meine bisherigen geehrten
Gönner , sowie ein sonstiges geschätzte» Publikum,
mich in meiner neuen Wohnung mit zahlreichen Auf¬
trägen und allen in meinem Fache vorkommenden
Arbeite « beehren zu wollen.

AltheppenS , den 9 . Mai 1870.
_ T . M. Egbert » , Kleidermach rr.

Dem geehrten hiestgrn wie auswärtigen Publi¬
kum dir ergebenste Anzeige , hast ich mich mit meinem
künftigen Schwiegervater, T . M. Egbert » , im Ge.
schäfte vereinigen « erde. Bel strenger Reellität und
billiger PretSstellung sanbere und moderne Arbeit
versprechend, ersuche ein geehrte » hiefige » nie au».
wärtigeS Publikum , uns mit zahlreichen Aufträgen
und allen in unserem Fache vorkommenden Arbeiten
beehren zu wollen.

AltheppenS , den S . Mai 1870.
__ 3 H. Dodrn, Kleidermacher.

Gesucht .
—

Auf sofort « ine Magd.» umm. lstede._ » . 3 « n s s r n.
Gesucht. Ein Knecht und «ine Magd auf

L . P . L » r n e l s .
Sillenstede» Rühlrnreihe.

Gesucht.
Umstände halber aus sogleich eine mit zii

Zeugniffen versehene Magd.
Husumerfeld, 1870 Mai 10.

I . Warnk» Witt «.
Da verschiedene Personen sich seit Mai d . 3. tim

unerlaubten Fußpfad über meine zwischen dem p«
"

Ultrndeiche und Reurndriche brlegenra Gründe
dienen , so sehr ich mich jetzt veranlaßt, «eil ich . ...
nicht länger dulden kann , solches hiemit zu unt/is»
ge« und werde für die Folge die betreffenden Pns»
nen de« Gerichte zur Bestrafung zur Anzeigebring"

Hookffel , 1870.
I . H e l « t ß.

Gesucht.
Auf sogleich eine Außrnmagd.
Reuender Altengroden, Mai 10. 1870.

D . 3 . S « r
Gesucht.

Auf sogleich ein Schmiedegesell.
Fedderwarden. I . H. Lehre» b/
Oldenburg. Neuerweg 1 . Pevstdlt § l

Damen, welche auf Reisen oder die sich st«o ""
Zeit hier aushaltrn wollen. .

Frau Oberinspektor Melitt as
Am gestrigen Tage ist mir « in Schaf ! » «»»/^

che» mit drei Merkzeichen versehen, zugelaufen
3r »er. Schroff



AllerneuesteGewmnverloosunq.
Rur 1 Thaler Courant

baarodergegen Postnachnadm« kostet bei Un¬
terzeichnetemeinViertel Original -LooSzu der
gm 9 JUM 1870 unter Garantie hoher
Slaatsrcgierurig statlfintenben Aiebung der
großen

Staats -Gewinn -Verloo sung,
! welche letztere in ihrer G - sammtheit 29,600
! Gewinne im Betrage von nahezu
' Zwei Millionen Thaler Pr . Crt.
s worunter Häupter,ff- r von
? Idsler M,vvü,
- 60,oo « , LO OOO, 20,000 , 1 » « 00
- >2,000 , 2 mat l0,000 , 2 mal 8000 , 3 ina>
^ 8000, 3 mal 5000 , 12 mal 4000 , 2 mal
- WO , 3t mal 2000 , 1 mal 1500 , 155
» mal 1000, 7 mal 500, 261 mal 400 , u . >. w.
2 i. io . enthält.
- (Ganze Loose kosten4 Thlr . und halbe2 Thlr .)
N Die Gewinne werden baar durch Unter-
? zeichneten in allen Städten Deutschlands auS-
» bezadil und amtlich - Ziehungslistenund Pläne
d gratisversandt.
6 Meinen Interessenten habe schon

31Mal das große LooS und die größten
Haupt-Treffer ausbezahlt , u a . kürzlich die
Haupt-Gewinne von 100,000 Thaler auf
Ns . 2i,660 und 60,000 Thaler au ! No . 2621.
MieoLaus LaoovL,
vom Staate bestlütk»' Ober -Einnehmer

in Bremen.
k . 8 . Aufträge aus diese vom Staate

garentittknOiginat - Loose können zur
Bigoemlichkeit auch durch Postanweisung
gemacht werden . D . O.

Ntt dem heutigen Tage « öffnete in dem vo»
p»m Heschenburger bewohnt gewesenen Hause aui» Schlacht , eine

Schenkwirthschast,
»tlchei meinen Bekannten hiemtt zur ergebenen < nW dringe » ad »m vielen Zuspruch bitte.

Hochachtungsvoll
H . Öckeu.

«. d. Schlachte, Mai 8. 187S.
Da mehrfach der Kall vorkommt, daß Paffagirr
^ Fahrgelegenheit mittelst unseres Omnibusse

Gelegenheit haben, ihre etwm
k, zu schaffen, wo der Omn
«et » a

^ rne hiemtt zur Anzeige , daß ie» v' theriger Meldung (eine Stunde vor drr « i
» »de Vergütung alles besorgen lassem

^
in dieser Hinficht auf, -tragen wiri

Haschrnbnrger.
Wohnungs-Veränderung.

Schuhmacher Rath.

Lotoniii.
Kölnische Feuer-Versiche-

rungs-Gesellschast.
Grund - Capital 3 Mill . Thlr.

Zum Agenten dies r T - sellschaft ist der Herr
Gemeindevorsteher

F Jansfeu zu Sengwarden
angestelll und werden cte Betreffenden ersucht, sich
vorkemmendenfalls an denselben wenden zu wollen,

» arel, 1870 Mai 10.
D >e Haupt -Agentur:
G . Chr. Will.

Auf ObigeS Bezug nehmend , empfehle ich mich
zur Vermittelung von Feuer-Bersicherungen bei der
„ Colon a* gegen sehr billige P ämien und erkläre
mich bereit, Antragsformulare unentgeltlich zu ver«
adsolgen und j -dr gewünschte Auskunft g,rn zu er¬
lheil« n.

Sengwarden , II . Mai 1870.
F . I a n s s e n,

Agent.
Gesucht.

Auf sogleich 2 Zimmer- uud Maurergesillen.S ' llenstkde. H . St . Mehnen.
H epp en S. 2 gut - Schnetv- rgc rllen körnen

noch dauernde Arbeit gegen hohen Lohn erhalten.
K . Salziger .

DaS von mir zur Zeit bewohnt wertend« Land¬
gut, „ Harkerei " gena--« t, bestehendLUSguten Be¬
hausungen und 13 ' / , Matten Landes neuen MaaßeS
und bester Bonität , wünsche ich, zum Antritt au » M,t
1871, entweder unter der Hand zu verkaufen oder
aber zu verpachten.

Liebhaber zu dem Einen oder Andern wollen sich
entweder an mich oder den Schrribir Schunden in
Jever wrnden.

Harkerei, Gemeinde Hohenkirchen , 1870 Mai Z.
Peter A . Peters.

Die Samenhandlung
vonMlvIrrViis
in

Oldenburg , Stau Nr . 4,
empfiehlt rothe, weißt und gelbe Kleessat, engl ., fran-
zös. und italienische - RayzraS , Thymothee, Lupinen,
Seradella und alle Sorten Holz - , Kcmüle- und
Blumensämereien i« bester keimtädiger W »are.

Ich nehme
in Tausch an und zahle für
diese die höchsten Preise.

limr. U . IvMeiMI.



Mein

Klempner - Geschüft
in gütige Erinnerung bringend, empfehle alle couranten
Artikel, sowie ich mich zur Anfertigung sonst gewünschter
Gegenstände empfohlen halte.

Zu Bauten empfehle Rinnen, Röhren u. s. w.
Jever , April 1870.

Staats Prämienloose,
Ziehung den 9 . Juni,

» L Thlr. Pr. Stück,
halte ich bestens empfohlen , verlange aber nicht gleich
Haares Geld, sondern orienlire zuvor sich mit I
Sgr . >n sranktrter Anfrage an wick Wendende , durch
Einsendung von Prospccten , gründlich über den Stand
dieses Papirrö . — So ist eS nach meiner Gefchäst » -
Auffassung der beste Weg — erst sich dir Waare
ansehen unddann das Geld dafür.

Auüud (ÄOb'
ÜA in Hamburg,

Lotterie - uoä kvasts - Ossokült.
Mein Lager der anerkannt

billigste » undbesten

1MM8MIM,
vassend für Familie und Ge-
« erbe, in Erinnerung brin¬
gend, bemerke, baß ich die in
- euer Zeit so sehr verbesserte
Cirenlair - Nähmaschine
sür Schuh » u . äl « ppenm«cher
in m « in Lager aufgrnom»
men Hab « , und oßerirr solche

G . F Bley,
Uhrmacher.

Alle Diejenigen, » elchr an den Nachlaß de»
kürzlich z« Hovksiel verssorbenen Schustermeißrrt Hinr.
Harm » Liarkt rechtmäßige Forderungen haben , wer¬
den ersucht, im Laufe von 14 Tagen darüber ihre
Rechnungen bei mir etnreichen zu wollen.

Hovkjirl, 6 . Mai 1870.
_ H. E . S i d d « n.

Zimmer, und Maurergesellen, sowie auch ein
Möbeltischler können Arbeit erhalten bei

H . B . H a y « n.
Hooksiel, 1870._ _

Gesucht:
Zwei Zimmer- und Maurergesellen.
Waddewarden. , F . A . Rvthert.
Ein Schneidergeselle findet dauernde Arbeit

bei Ehr . SilerS in Jever.

mit Garantie.
Jever.

Alle Diejenigen, welche mir noch vom ZM
1868 schulden, ersuche hiemit, mir innerhalb li !»
gen Zahlung zu leisten . Nach Ablauf dieser Uj
werde ich meine Forderungen unverzüglich zur I!»
klage abgeben.

Jever , Schlachtwühle , Mai 6 . 1870.
F . C . Müller.

Abschieds-Anzeige.
Bei unserer Abreise nach dem Staate Meis

Nordamerika, sagen wir allen Berwandtrn und 8»
kannten ein herzliche» Lebewohl.

Bremerhaven, den 11 . Mai 1870.
H . G . Janssrn und Frm,

grb. Olt mann ».

Geburts-Anzeigen.
Heute wurde meine Frau , Emilie geh . l « !>

mann , von einem Mädchen glücklich entbunden.
Jever , II . Mai 1870.

vr . Gerdet
Durch die glückliche Geburt eine » kräftigen M

chrn» wurden hoch ersreur
CH . Zrps und Frau , - eb . Picken.

Warf « bei Waddewarden.

LodeS -Anzeigen.
Heute Abend entschlief sanft und ruhig im D

meine geliebte Gattin und unsere gute Mutter,
Harmanna Busma geb. Aeiffe«,

im Alter von nahezu 63 Jahre «.
Depenhausen, den 10. Mai 1870.

I . H . Burma nebst Kinder«
und Kindrtkindern. _

Heute Morgrn 3 Uhr endeten die Unzen W
re« Leiden « eine» innigst geliebten Gatte » und"
sereS liebevollen BaterS, d«S GaßwirthS

Jürgen I . Toben , »
im vollendeten vierzigsten Lebensjahre , >»«§"
der Bitte um stille Theilnahme allen 2 " **
und Bekannten von nah und jern hiedurch j"
reiz « bringe» .

die tiefbetrübt« Wittwr und Kind «.

- ^ Diardrn^ NaikI ^ 70^ - E - - - - ^ -S»
« chaMoa, « rack ». « erla, »»» « . ». « rU«rr ». » »,« ^
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